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24. 04. 74 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Zimmermann, Kiechle, Biehle, Gierenstein, Graf Stauffenberg, 
Handlos, Dr. Wörner, Frau Tübler, Werner, Dr. Marx und Genossen 


betr. Tätigkeit der „roten Zellen“ in der Bundeswehr 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Treffen Informationen zu, nach denen sich in der Bundes- 
wehr zunehmend von Kommunisten gesteuerte „rote Zellen" 
vor allem unter den Wehrpflichtigen bilden, und wie be- 
urteilt die Bundesregierung diese Entwicklung? 

2. Welches Ausmaß hat die kommunistische Agitation in den 
letzten fünf Jahren innerhalb der Bundeswehr erreicht? 

a) Welche kommunistischen Gruppen stehen hinter den 
„roten Zellen"? 

b) Wie viele „rote Zellen" sind bekannt, und wie hoch ist 
die Dunkelziffer einzuschätzen? 

c) Wie hoch ist die nachgewiesene oder vermutete Zahl der 
organisierten Soldaten, und welche Dienstränge sind ver- 
treten? 

d) In welchen Standorten und Einheiten sind „rote Zellen" 
bekannt, und wo liegen die Schwerpunkte? 

3. Ist eine Zusammenarbeit zwischen den „roten Zellen" und 
östlichen Geheimdiensten festzustellen oder zu vermuten, 
wenn ja, in welchem Ausmaß? 

4. Haben sich in den letzten Jahren die Spionagetätigkeit und 
Sabotageakte in der Bundeswehr verstärkt, und welche 
Rolle spielen dabei nach Meinung der Bundesregierung die 
„roten Zellen"? 

5. Welche Schritte hat die Bundesregierung bisher gegen die 
Ausbreitung kommunistischer Agitation in der Bundesv/ehr 
unternommen, und welche weiteren Maßnahmen piant sie? 
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6. Wie beurteilt die Bundesregierung die Ziele der Gruppe 
„Soldat 74", und welche Schritte will sie gegen die Aktionen 
dieser Gruppe einleiten? 
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